
Bericht: Heiko Krause 
ÜL / Sportwart Nordisch 

27.08. + 30.08.2016 

Veranstaltung: 2. Thüringer Schülercup im Spezialsprunglauf und in der Nordischen 
Kombination 

Termin / Veranstaltungsort: 27.08.2016 in Lauscha (Sprung)  
30.08.2016 in Oberhof (Inliner) 

Ausrichter:   WSV 08 Lauscha 
Modus:   Sprungwettkampf / Inliner-Rennen 
 
Teilnehmer des WSV:  Emil Engelhardt   Schüler 8   15m Schanze 

Simon Kahl    Schüler 9 15m Schanze   
    Hannes Coblenz, Manuel Kahl   Schüler 11 27m Schanze 
    Jamie Protze, Felix Schneider  Schüler 13 47m Schanze 
     
Kurzbericht: 
Bei hochsommerlichen Temperaturen stand der 2. Schülercup in Lauscha an. Emil Engelhardt ging bei 
den Knirpsen II als Jüngster über die K15-Schanze und konnte 2 sichere Sprünge auf 9m und 8m 
landen.  
 
Simon Kahl verletzte sich leider bereits beim Einspringen durch einen Sturz beim Ausfahren und 
konnte an der Konkurrenz nicht teilnehmen. Die erlittene Prellung am Steißbein blieb nicht ganz 
folgenlos und  setzte ihn ca. 1 Woche außer Gefecht.  
 
Bei den Schülern 11 auf der K27 musste sich Hannes Coblenz mit 2 Sprüngen auf 22m nur Eric 
Langert geschlagen geben und landete auf Platz 2. Manuel Kahl landete mit Sprüngen von 14m und 
15m auf Platz 7.  
 
Spannung bei den Schülern 13 auf der K47-Schanze. Hinter Marvin Schnittger und Felix Fehn sicherte 
sich Jamie Protze mit 39,5m und 37,5m den 3. Platz und hielt dabei Levin Wagner mit 0,5Punkten auf 
Abstand. Felix Schneider komplettierte mit Sprüngen von 39m und sogar 41m das gute Abschneiden 
mit dem 5. Platz und hatte wiederum nur 0,8Punkte Rückstand auf Platz 4. 
 
Aufgrund der hohen Temperaturen wurde der geplante Crosslauf abgesagt, stattdessen wurde ein 
Inliner-WK am 30.08.2016 ab der AK Schüler 10 in Oberhof angesetzt. 
 
Über 3,4km erreichte Hannes Coblenz in 10:30 min:sec die 4. Laufzeit und konnte damit den  
3. Podestplatz behaupten, in einer Zeit von 12:14 min:sec blieb es bei Manuel Kahl in der 
Endabrechnung auch bei Platz 6. 
 
Bei den Schülern 13 über 5,1km erreichten Jamie Protze in 15:21 min:sec und Felix Schneider in 
16:12 min:sec die jeweils 7. Bzw. 8. Laufzeit und belegten in der Endabrechnung die Plätze 6 und 7.  
 
 
 
 
 


